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Für einen ordnungsgemäßen und sicheren 
Gebrauch der ELKM Heizleitungen, folgen Sie bitte dieser 
Anleitung. 
Bitte bewahren Sie diese Anleitung für späteres Nach-
schlagen (z.B. in der Anlagendokumentation) auf.
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Vorbehalt
Technische Änderungen behalten wir uns vor. Änderungen, Irrtümer und Druckfehler begründen keinen Anspruch auf Schadenersatz. Für 
Sicherheitsbauteile und -Systeme sind die Montageanleitung sowie die einschlägigen und derzeit gültigen Normen und Vorschriften zu 
beachten.

HINWEIS

Wichtige Informationen und Anweisungen für eine sichere, wirk-
same und umweltverträgliche Verwendung.

i

ACHTUNG
Weist auf eine potenziell gefährliche Situation hin.  
Wenn sie nicht vermieden wird, besteht die Gefahr von Schäden 
oder Fehlfunktionen.

WARNUNG
Weist auf eine gefährliche Situation hin.  
Wenn sie nicht vermieden wird, besteht Verletzungsgefahr oder 
zumindest ein hohes Schadensrisiko.

GEFAHR
Weist auf eine extrem gefährliche Situation hin.  
Wenn sie nicht vermieden wird, besteht Lebensgefahr oder zumin-
dest ein hohes Risiko schwerer Verletzungen.

Das WEEE-Logo weist darauf hin, dass dieses Produkt 
nicht mit dem Restmüll entsorgt werden darf.
Weitere Informationen zur Entsorgung und Wiederher-
stellung von Elektro- und Elektronik- Altgeräten und zu 
Sammelstellen erhalten Sie bei Ihrem örtlichen Entsor-
gungsunternehmen oder beim Hersteller, bei dem Sie das 
Produkt gekauft haben.

- ZUR AUFBEWAHRUNG
WICHTIGE INFORMATIONEN

 Kontaktieren Sie uns: +49 2736 4413-0 • info@eltherm.com

- ZUR ENTSORGUNG

eltherm GmbH
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EINLEITUNG

Die Fluorpolymerisolierten Heizleitungen sind geeignet für die Beheizung von Behältern, Rohrleitungen und deren Anbauten in 
typischen Industrieumgebungen sowie für gewerbliche Anwendungen.

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

GEWÄHRLEISTUNG

Um die Bedingungen zur Gewährleistung zu erfüllen,  
müssen die Anweisungen aus den jeweiligen Anleitungen 
der Produkte befolgt werden.
Bitte beachten Sie, dass diese Anleitung über allgemeine 
Installationsmethoden informiert. Befolgen Sie stets den 
Vorgaben der Projektierung und wenden Sie sich bei  
Unklarheiten an unser Projektbüro.

WARENEINGANG
•	 Vergleichen Sie die angelieferte Ware mit der Bestellung 

und dem Lieferschein.
•	 Inspizieren Sie die Heizleitung und die Komponenten auf 

Transportschäden.
•	 Führen Sie alle für die jeweiligen Materialien notwendigen 

Messungen durch (z.B. Widerstand und Isolationsmessung 
an den Heizleitungen).

LAGERUNG
•	 Lagern Sie die angelieferte Ware an einem sauberen und 

trockenen Ort bei einer Umgebungstemperatur 
von -20...+60 °C.

•	 Sollte eine trockene Lagerung nicht möglich sein, 
so müssen die Heizleitungsenden verschlossen und  
gegen Eindringen von Feuchtigkeit geschützt werden. 
Dies gilt ebenfalls während der Montage, wenn ein Heiz-
kreis zum Arbeitsende nicht fertiggestellt ist.

•	 Stellen Sie sicher, dass die gelagerte Ware vor mechani-
schen Beschädigungen geschützt gelagert wird.

•	 Vermeiden Sie während der Lagerung den Kontakt der 
Ware mit Chemikalien (z.B. Lösungsmittel, petrochemi-
sche Produkte).

ACHTUNG

HEIZKREISLÄNGEN
Bei fertig konfektioniert gelieferter Ware sind die Heizkreislän-
gen durch eltherm ausgelegt. Eine Kürzung bzw. Verlänge-
rung der Heizkreise kann nur nach Rücksprache mit eltherm 
vorgenommen werden.
Die Auslegung für gelieferte Meterware ist anhand des ent-
sprechenden Produktdatenblattes vorzunehmen. Die vorge-
gebenen maximalen Spannungen, Einsatztemperaturen und 
Heizleitungsbelastungen in W/m dürfen nicht überschritten 
werden. Die Querschnitte der Kaltleitungen sind für den 
Nennstrom des Heizkreises gemäß örtlich geltender Installa-
tionsvorschriften auszulegen.

Vergewissern Sie sich, dass neben dieser Anleitung eben-
falls das Datenblatt der gelieferten Heizleitung vorliegt. Die 
Angaben des Datenblattes sind für eine sichere Montage er-
forderlich. Eine Montage darf daher nicht ohne vorliegendes 
Datenblatt ausgeführt werden.

ACHTUNG

MONTAGE
SICHERHEITSHINWEISE

•	 Vor Installation- Wartungs- und Montagearbeiten sind 
die betreffenden Heizkreise bzw. Anlagenteile span-
nungslos zu schalten!

•	 Vor Zugang zu Anlagenteile sicherstellen, dass diese auf 
eine vertretbare Temperatur abgekühlt sind, um Brand-
verletzungen zu vermeiden.

•	 Die metallische Umhüllung der Heizleitung (Schutz-
geflecht oder Folienschirm mit eingebettetem Schutz-
leiter) ist auf Schutzleiterpotential zu legen.

•	 Unsachgemäße Montage oder Beschädigung der elek-
trischen Begleitheizung können im Betriebszustand zu 
Kurzschluss- und Brandgefahr führen.

•	 Für eine sichere und fehlerfreie Funktion der eltherm 
elektrischen Begleitheizung ist nur die Verwendung der 
speziell dafür entwickelten und geprüften original An-
schluss-, Verbindungs- und Endabschlusssets zulässig.

GEFAHR
•	 Die nachfolgenden Schritte sollten nur von im Umgang 

mit elektrischen Betriebsmitteln geschulten Personen 
durchgeführt werden.

•	 Die Einhaltung der einschlägigen Normen und Sicher-
heitsvorschriften ist eine Voraussetzung für die Sicher-
heit von Personen, Anlagen und Geräten.

•	 Die mit der Planung, Installation und Wartung betrauten 
Personen tragen eine besondere Verantwortung und 
müssen daher die geltenden Vorschriften genau kennen.

•	 Die Anleitung ist mit der Anlagendokumentation zur 
späteren Verwendung (Wartung, Instandhaltung) aufzu-
bewahren.

ACHTUNG
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•	 Bei Auslegung und Montage eines Heizkreises sind ne-
ben den Normen IEC EN 60519-10 und IEC EN 62395-2 
auch alle örtlich geltenden weiteren Bestimmungen zu  
beachten.

•	 Der Einsatz der Heizleitungen muss grundsätzlich in 
Verbindung mit einer Temperaturregelung erfolgen. Es ist 
eine kontrollierte oder eine stabilisierte Betriebsart nach 
IEC EN 62395-2 vorzusehen.

•	 Heizungen und Fühler müssen an den vorgesehenen 
Stellen der Rohre/Tanks angebracht werden, um eine 
Überhitzung der Geräte und eine unzureichende Tem-
peraturhaltung zu vermeiden. Vergewissern Sie sich, dass 
die Sensoren richtig angebracht sind.

•	 Für die Verwendung als Begleitheizung im Sinne der IEC 
EN 62395-1 und IEC EN 60159-10 sowie bei Ex-Anwendun-
gen ist ein FI- Schutzschalter (30 mA) zwingend erforder-
lich.

•	 Bei Verwendung der Heizleitung auf Metall ist dieses vor 
der Inbetriebahme der Begleitheizung nach DIN VDE 100, 
Teil 410 in den Schutz bei indirektem Berühren einzube-
ziehen.

VORBEREITUNG DER MONTAGE
•	 Die mindest- Biegeradien und- Verlegetemperaturen sind 

gemäß Datenblatt zu beachten.
•	 Beim Verlegen ist zu beachten, dass die Heizleitungen 

keine Klanken bildet (die Heizleitung darf nicht verdrillt 
werden) und die verlegten Stränge sich nicht berühren 
oder kreuzen, da es sonst zu einer punktuellen Über-
hitzung und somit zur Zerstörungen der Heizleitung 
kommen kann. Der Mindestbiegeradius beträgt 10 mm 
für Heizleitungen ohne Außenmantel (ELKM-A, -AE, -AS 
und ELW-VA, -GS, -GN) und 2,5 x Leitungsdurchmesser für 
Heizleitungen mit Außenmantel (ELKM-AG, -AG-N, -AG-L, 
AG-E). Heizleitungen mit flachem Querschnitt sind über 
die schmale Seite zu biegen 

•	 Die Installation eines Heizkreises sollte gemäß den nach-
folgenden Skizzen, unter Verwendung des Original- elt-
herm- Zubehörs erfolgen.

•	 Vergewissern Sie sich, dass alle Montagearbeiten an dem 
zu beheizenden Rohrsystem abgeschlossen sind.

•	 Sämtliche Druck- und Materialprüfungen sowie die Be-
schichtungs- und Lackierarbeiten an den Rohrleitungen 
müssen abgeschlossen sein. Die Farbbeschichtung der 
Rohre muss sich trocken anfühlen.

•	 Überprüfen Sie die Beschaffenheit der Rohroberfläche. 
Diese muss frei von scharfen Kanten und Graten sein, wel-
che bei der Installation die Heizleitung beschädigen könn-
ten. Wenn notwendig beseitigen Sie diese oder wenn 
nicht, decken Sie diese mit geeignetem Material ab.

•	 Vergleichen Sie die Ausführung der Rohrleitung (Maße, 
Aufbau, Art und Anzahl der Einbauten) mit den Daten der 
Auslegung.

•	 Prüfen Sie alle zur Beheizung notwendigen Materialien auf 
Vollständigkeit und evtl. Transportschäden.

•	 Gleichen Sie die Materialliste der gelieferten Komponen-
ten mit den Auslegungsunterlagen ab.

MONTAGE DER HEIZLEITUNG

GEFAHR
•	 Festwiderstandsheizleitungen dürfen sich nicht  

berühren, überlappen oder überkreuzen. Dies würde 
zum lokalen Überhitzen und somit zur Zerstörung der 
Heizelemente bzw. zu Brandgefahr führen.

•	 Beachten Sie bei der Verlegung der Heizleitung  
unbedingt die Mindestverlegeabstände

r

WARNUNG
•	 Die Montage muss durch Personal erfolgen, welches für 

die Installation von Heizleitungen geschult ist.
•	 Die Heizleitung nicht quetschen oder über scharfe 

Kanten ziehen.
•	 Vermeiden Sie unbedingt das Betreten oder Überfahren 

der Heizleitung.
•	 Verwenden Sie auf keinen Fall die Heizleitung als Tritt-

schlaufe.
•	 Halten Sie an den Einbauten die in der Projektierung 

vorgesehenen Längen vor.
•	 Die Montage muss an den vorgesehenen Anlagenteilen 

an den vom Planer vorgesehenen Positionen erfolgen, 
um eine Überhitzung von Anlageteilen ebenso wie ein 
Nichterreichen der gewünschten Haltetemperaturen zu 
vermeiden.

•	 Die vorgegebenen Mindestbiegeradien sind unbedingt 
zu beachten und einzuhalten.

•	 Prüfen Sie, ob spezielle Montageanweisungen vorliegen 
und ob alle dazu notwendigen Materialen & Werkzeuge 
vorhanden sind.

•	 Messen und notieren Sie den elektrischen Widerstand 
und den Isolationswiderstand der Heizleitung in den dafür 
vorgesehenen Montageprotokollen. Vergleichen Sie die 
Werte mit den Daten in den Auslegungsunterlagen und 
technischen Spezifikationen der Heizleitungen
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•	 Entfernen Sie alle Unebenheiten, wie scharfe Grate o.ä. 
von der zu beheizenden Fläche und reinigen Sie die  
Fläche von Fetten und Ölen.

•	 Markieren Sie die, nach der Projektion erforderlichen  
Verlegeabstände auf der zu beheizenden Fläche.

Abrollen der Heizleitung
•	 Verwenden Sie zum Abrollen der Heizleitung eine stabile 

Halterung.
•	 Achten Sie auf eine leichtgängige Abspuleinrichtung, um 

Beschädigungen an der Heizleitung durch zu hohe Zug-
kraft zu vermeiden.

•	 Heizleitung gerade und nicht zur Seite über den Trommel-
rand abrollen.

Verlegen der Heizleitung am Rohr

•	 Grundsätzlich wird die Heizleitung gestreckt am Rohr 
entlang verlegt. Wenden Sie eine spiralförmige Verlegung 
nur dann an, wenn es die Projektierung ausdrücklich 
vorschreibt. 

Heizleitung

Fühler

•	 Verlegen Sie die Heizleitung nicht am tiefsten Punkt von 
waagerechten Rohrleitung.

•	 Die Verlegung auf der oberen Hälfte einer waagerechten 
Rohrleitung ist aus Gründen der Wärmeverteilung ungün-
stig und sollte nur ausgeführt werden, wenn es die Projek-
tierung vorsieht.

•	 Die Heizleitung und die Anschlussleitung ist direkt vor- 
und hinter der Verbindungsmuffe in geeigneter Weise ab-
zufangen (z.B. durch temperaturbeständiges Klebeband 
oder temperaturbeständige Kabelbinder)

•	 Bitte beachten Sie die in der Projektierung, bzw. in der 
Auslegung (z.B. eltherm Designer) vorgegebenen Län-
genzugaben.

ACHTUNG

Vorbereitung der Anlage

•	 Die Versorgunsleiter der Heizleitung dürfen nicht mit-
einander verbunden werden, da es sonst zu einem 
Kurzschluss kommt. Unbedingt die dem Anschlussset 
beigefügte Konfektionierungsanleitung beachten!

•	 Es ist unbedingt Vorsorge zu treffen, dass die max. zu-
lässigen Umgebungstemperaturen der Heizleitungen 
nicht überschritten werden.

•	 Bei Einzeladerheizleitungen mit beidseitiger Einspei-
sung: Kabelein- und -austritt nebeneinander anordnen.

•	 Die vom Anlagenbetreiber vorgegebenen Maximaltem-
peraturen des Systems als auch die zulässigen Maximal-
temperaturen der Heizleitung gem. Typenschild sind 
einzuhalten. Dies ist durch den Einsatz einer geeigne-
ten Temperaturregelung möglich.

•	 Auf guten Kontakt zwischen Heizleitung und zu be-
heizender Oberfläche achten. In Bereichen wo kein 
direkter Kontakt möglich ist, ist die Heizleitung mit 
wärmeleitendem Material zu unterfüttern.

ACHTUNG



7
www.eltherm.com

300 mm

 Kontaktieren Sie uns: +49 2736 4413-0 • info@eltherm.com

Montagehandbuch
ELKM Heizleitungen

QAA 024
Revision 09

Befestigung der Heizleitung am Rohr
•	 Befestigen Sie die Heizleitung im Abstand von 300 mm.
•	 Verwenden Sie nur Befestigungsmaterialien, welche 

vom Hersteller als geeignetes Zubehör definiert wurden 
und welche in den Auslegungsunterlagen ausgewählt 
wurden.

•	 Vergewissern Sie sich, dass die gewählten Materialien den 
Anforderungen (Temperatur, mechanische & chemische 
Beständigkeit) entsprechen.

•	 Prüfen Sie, ob in den Auslegungsunterlagen die Verwen-
dung anderer Elemente (z. B. Aluminium-Klebeband zum 
besseren Wärmeübergang) gefordert wird.

•	 Verwenden Sie keinesfalls Metallspangen oder Binde-
draht, zur Befestigung, da dies zu Schäden am Heizka-
bel führen könnte.

•	 Die Heizleitungen müssen sich in den Befestigungen 
leicht bewegen können (ausdehnen und zusammen-
ziehen).

•	 Bitte beachten Sie beim Einsatz von vorgestanzten 
Edelstahlband, dass beim Stanzen ein Grad am inneren 
der Laschen entsteht. Bitte befolgen Sie den Installa-
tionshinweis in der folgenden Zeichnung, da nur so 
sichergestellt werden kann, dass der Grad die Heizlei-
tung nicht beschädigt. 

WARNUNG

HINWEIS
•	 Wir empfehlen Kunststoffbehälter oder -Rohrleitungen 

(PE/PP/PVC/GFK o.ä.) vor der Installation der Heizleitung 
vollflächig mit Aluminiumfolie abzukleben.

i

Klebeband

ca.80 mm
ca.80 mm

Heizleitung

•	 In Bereichen von Rohrauflagern müssen Heizleitungen 
verschlauft verlegt werden um genug Leistung an dieser 
Stelle aufbringen zu können.

Befestigung der Heizleitung  
an Rohrauflagern

Verlegen der Heizleitung an Behältern

•	 Grundsätzlich werden die Heizleitungen mäanderförmig 
an Behältern und an Flächen verlegt. Umwickeln Sie die 
Behälter mit dem Heizkabel nur dann, wenn es die Projek-
tierung ausdrücklich vorschreibt. 
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ELEKTRISCHE BEGLEITHEIZUNG

eltherm GmbH
Ernst-Heinkel-Str. 6-10  •  57299 Burbach, Germany
Tel.: +49 (0) 27 36 - 44 13-0  •  Fax: +49 (0) 27 36 - 44 13-50
info@eltherm.com  •  www.eltherm.com

GEFAHR
•	 Elektrisch beheizte Anlagen sind in sinnvollen Abstän-

den mit Warnschildern „Elektrische Begleitheizung“ auf 
der Wärmedämmung zu kennzeichnen.

•	 Abstände auf Rohrleitungen ca. 5 m bzw. mindestens 1 
Warnschild je Rohrabzweig sind einzuhalten.

•	 Nach Fertigstellung des Heizkreises ist am Anschluss- 
kasten oder an der Anschlussleitung unmittelbar am 
Eintritt in den Anschlusskasten ein witterungsbeständi-
ges, dauerhaft lesbares Kennzeichnungsschild mit allen 
relevanten Angaben des Systems anzubringen.

Heizleitung

Fühler

•	 Der Temperaturfühler muss mittig zwischen den Heizlei-
tungen installiert werden. Dabei ist auf bestmöglichen 
Kontakt zwischen Fühler und Oberfläche zu achten.

•	 Verlegen Sie die Heizleitung beginnend vom Ein- 
speisepunkt und fixieren Sie mit Hilfe von vormontierten 
Spannbändern oder geeigneten Klebebändern die Heiz-
leitung in den vorgegeben Abständen. Bitte beachten Sie 
die notwendige Materialzugabe für die Böden. 
(siehe Projektierungsunterlagen).

•	 Richten Sie die Heizleitung entsprechend der Projektie-
rung exakt aus und befestigen Sie die Heizleitung mit 
Hilfe weiterer Spannbänder (max. Abstand 300 mm) oder 
befestigen Sie die Heizleitung mit geeigneten Klebeband 
an der Oberfläche.

Beachten Sie, dass die Spannbänder nicht zu fest gespannt 
werden, um die Heizleitung nicht zu beschädigen. 
Die Heizleitung sollte sich unter dem Spannband noch 
leicht bewegen lassen.

ACHTUNG

Befestigung der Heizleitung an Behältern
•	 Wenn vorgesehen, installieren Sie Aluminiumfolie über 

der fertig befestigten Heizleitung. Dies dient dem besse-
ren Wärmeübergang, bzw. verhindert das Eindringen von 
Isoliermaterial zwischen Heizleitung und Behälterwand.

•	 Schließen Sie die Heizleitung an das vorgesehene An-
schlussgehäuse an und führen Sie eine Installationsprü-
fung durch.

Befestigung mit Spann-
band oder mit Alumini-
um-Klebeband

Abdeckung mit  
Aluminiumfolie.

Typenschild anbringen

•	 Um das Eindringen von Wärmedämmmaterial zwischen-
Heizleitung und zu beheizender Oberfläche zu verhin-
dern und um die Oberflächentemperatur der Heizleitung 
möglichst niedrig zu halten, ist die Heizleitung auf voller 
Länge mit selbstklebender Metallfolie abzudecken.

•	 Wird eine Wärmedämmung mit Blechmantel verwendet, 
so ist als Schutz der Heizleitung vor mechanischer Be-
schädigung beim Herausführen aus der Verkleidung eine 
Isolierdurchführung einzusetzen.

Abdecken der Heizleitung mit Metallfolie
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•	 Der elektrische Anschluss und Endabschluss der Heizlei-
tungen ist ausschließlich mit eltherm Zubehör nach der 
entsprechenden Konfektionierungsanleitung auszufüh-
ren. Bei Nichtbeachtung erlischt jeglicher Gewährlei-
stungsanspruch.

•	 Beim Herstellen des elektrischen Anschlusses ist darauf 
zu achten, dass keine Zug- Schub- oder Torsionskräfte 
auf den Anschluss einwirken können. Dies wird durch 
eine geeignete Abfangung der Heizleitung in unmittel-
barer Nähe des Anschlusses erreicht.

ACHTUNG

Elektrischer Anschluss

ACHTUNG
•	 Prüfspannung min. 500 VDC, empfohlen 2500 VDC.
•	 Unabhängig von der Heizkreislänge darf der Isolations-

widerstand 20 MOhm nicht unterschreiten. Bei geringe-
rem Isolationswiderstand ist die Fehlerursache zu ermit-
teln und zu beseitigen.

•	 Eventuell aufgetretene Beschädigungen müssen um-
gehend beseitigt werden. Bei kurzen Heiskreisen durch 
Austauschen der Heizleitung und bei größeren Heiz-
kreislängen durch Herausschneiden der schadhaften 
Stelle und Einsetzen eines neuen Heizleitungsteilstückes 
(siehe Konfektionierungsanleitung Verbindunsset) 

•	 Nach erfolgter Wärmedämmung sind die Prüfungen zu 
wiederholen.

PRÜFUNG DES HEIZKREISES
•	 Nach der Fertigstellung eines Heizkreises und vor der 

Montage der Wärmedämmung sind die nachfolgenden 
Schritte zu unternehmen.

•	 Führen Sie eine Sichtkontrolle auf evtl. mechanische Be-
schädigungen aus und überprüfen Sie die Einhaltung der 
Montagerichtlinien. Prüfen Sie ob ein Heizkreis-Typen-
schild angebracht ist. Die enthaltenen Angaben müssen 
lesbar sein.

•	 Überprüfen Sie den Isolationswiderstand. 
•	 Der Isolationswiderstand ist zwischen jedem einzel	
	 nen Versorgungsleiter und der metallenen Umhül	
	 lung (Schutzgeflecht / -schirm) zu messen und zu 	
	 protokollieren.

•	 Überprüfen Sie die Heizkreisfunktion.
•	 Hierbei ist die Heizleitungstemperatur gezielt zu 	
	 überwachen, um eine Überhitzung der Heizleitung 	
	 zu vermeiden.

BETRIEB & WARTUNG

HINWEIS

Heizleitungen ELK-... und ELW-... arbeiten in der Regel war-
tungsfrei. Dennoch wird in regelmäßigen Abständen eine 
Sichtkontrolle sowie die Überprüfung des Isolationswider-
standes durch geschultes Personal empfohlen.

i

•	 Beim Betrieb der Heizleitungen sind die örtlich geltenden 
Bestimmungen für das Errichten elektrischer Begleithei-
zungen sowie alle zutreffenden Normen und Sicherheits-
bestimmungen zu beachten.

•	 Die zulässigen Betriebsbedingungen gemäß  
Typenschild / Datenblatt sind einzuhalten.

•	 Die zulässigen Temperaturen gemäß Typenschild dürfen 
nicht überschritten werden.

•	 Deckel und Leitungseinführungen angeschlossener Reg-
ler, Klemmenkästen und Verbindungsmuffen sind gemäß 
Herstellerangaben zu schließen bzw. anzuziehen.

•	 Sollten an beheizten Anlagenteilen Reparaturarbeiten 
erfolgen, so ist die Heizleitung vor Beschädigung zu 
schützen.

•	 Nach Abschluss von Reparaturarbeiten muss der Heiz-
kreis erneut überprüft werden.

•	 Messungen von Widerstand und Isolationswiderstand 
installierter Heizleitungen dürfen nur in kaltem Zustand 
vorgenommen werden.

•	 Temperaturreglergeräte und Steuerungen sind jährlich 
durch geschultes Fachpersonal zu prüfen.

GEFAHR
•	 Beschädigte Heizkreise dürfen nicht in den Betrieb ge-

nommen werden. Dies ist spätestens der Fall, wenn:
•	 Heizleitungen oder Anschlüsse sichtbare Beschädigun-

gen oder Verformungen aufweisen.
•	 Der Heizkreis elektrisch defekt ist (kein Durchgang, zu 

hohe Ableitströme).
•	 Infolge vorangegangener Arbeiten oder Schäden am 

beheizten Anlagenteil das Risiko einer Beschädigung 
der Heizleitung besteht.

•	 Nach thermischer oder mechanischer Überbeanspru-
chung der Heizleitung.

•	 Bei Ausfall von Regeleinrichtungen.



eltherm GmbH 
Ernst-Heinkel-Straße 6 -10 
57299 Burbach. Germany

T.: +49 2736 4413-0 
F.: +49 2736 4413-50
info@eltherm.com

www.eltherm.com

Sie finden dieses Dokument auch auf der 
eltherm Webseite.
Besuchen Sie unseren Downloadbereich.
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